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Ergebnis

Zahlreiche Vorteile durch Digitalisierung

Die eingeführten Neuerungen führten zu einer niedrigeren 
Fehlerquote in der Datenerfassung, einer damit ver- 
bundenen Erhöhung der Datenqualität und insgesamt zu  
einer realistischeren Datenanalyse. So erkennen die  
Mitarbeiter:innen der Schutzstation Wattenmeer heute 
schon früh, ob das Management Warnhinweise schnell ge-
nug wahrnimmt und rechtzeitig darauf reagiert.
 
Ein weiterer Vorteil ist die zentrale Datenerfassung:  
Umfangreiche Datenpakete lassen sich künftig durch ein-
fache Exportroutinen mit wenigen Klicks extrahieren, die  
Synchronisation von Daten aus verschiedenen Quellen wird 
überflüssig. Im Ergebnis reduzierte sich die benötigte Zeit 
für Datenexporte um etwa 95 Prozent – gewonnene Zeit, 
die der Verein in zusätzliche Feldbeobachtungen und tief-
ergehende Auswertungen investieren kann. Mit der von uns 
eingeführten Lösung hat die Schutzstation nun eine ein-
fache und dennoch skalierbare IT-Umgebung an der Hand, 
die ausreichend Spielraum für weitere kostengünstige Zu-
kunftsprojekte bietet. 
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Über Nagarro 
Wir gestalten das Unternehmen von morgen

Nagarro, ein weltweit führendes Unternehmen im Bereich 
Digital Engineering, unterstützt Kunden auf ihrem Weg 
zu innovativen, digital ausgerichteten Unternehmen 
und verhilft ihnen so zum Vorsprung in ihren Märkten. 
Das Unternehmen zeichnet sich durch seinen un-
ternehmerischen, agilen und globalen Charakter, seine 
CARING-Mentalität und seinen Ansatz des “Thinking 
Breakthroughs” aus. Nagarro beschäftigt über 18.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 33 Ländern.  
Weitere Informationen finden Sie auf www.nagarro.com

„Als Non-Profit-Organisation können wir keine 
große IT samt Entwicklungsabteilung vorhalten. 
Mit der jetzigen Lösung können wir uns dennoch 
selbständig und kostengünstig weiterentwickeln 
– etwa, indem wir weitere Meldevorgänge digitali-
sieren oder die Auswertungen der Daten mittels KI 
verbessern. Wichtig ist dabei aber vor allem, dass 
uns die Technik hilft, unsere Kernaufgabe besser 
wahrzunehmen: Den Schutz des wertvollen Öko-
systems Wattenmeer und seiner wunderschönen 
Landschaft für nachfolgende Generationen.“

„Für uns ist es sehr wichtig, über Vorgänge in 
den Schutzgebieten zügig informiert zu werden. 
Entdecken wir beispielsweise eine besondere 
Verunreinigung der Strände mit Plastikmüll oder 
dass sich die Zahl erkrankter Tiere häuft, können 
unverzügliche Schutzmaßnahmen notwendig 
sein.“

Björn Marten Philipps,  
Projektleiter Schutzstation Wattenmeer e.V. 
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Bereichsleiterin der Schutzstation Wattenmeer e.V. 


